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In einer meiner 8.Klassen hat ein Schüler eine Strafarbeit bekommen. Am nächsten Tag sollte
er sie einreichen und war "zufällig" an dem Tag krank. Als er dann wieder da war, wurde er
drauf angesprochen. Seine Reaktion war, dass sein Vater meinte er müsse die Arbeit nicht
erledigen und meint, er könne ja einen Anwalt einschalten um das zu klären. Anmerkung dazu:
ich bin neu im Kollegium, der Vater ist laut Kollegen ein "prozesssüchtiger Hartz4-Bezieher" (O-
Ton), der schon tatsächlich gerichtlich gegen die Schule vorgegangen ist, weil er sich weigerte
Schulbücher zu bezahlen.

So, nun steh ich da und weiß nicht weiter. habt ihr einen Tipp wie man mit so einer Situation
umgeht?

EDIT: er sollte die Arbeit einreichen, nicht ablegen.
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